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Brennholzverkauf in Neckarsulm und Neckarsulm-Ober-
eisesheim. Polter und Flächenlose korhmen zumVerkauf

Der diesjährige Brennholzver-
kauf der Stadt Neckarsulm fin-
det statt am q. März zotz von 1r

Uhr an auf dem Parkplatz an der
Waldschenke im Waldgebiet Dor-
net, Obereisesheim. Zum Verkauf
kommen Polter Brennholz lang
sowie Flächenlose aus den Wal-
dorten,,Scheuerberg/Schweins-
hag" (Neckarsulm) und ,,Dor-
net" (Obereisesheim). Die Arbei-
ten im Dornet sind noch nicht ab-
geschlossen. Einzelheiten folgen
später. lnformationen über wei-
tere Holzverkäufe in der Region

gibt es auch im lnternet auf der
Homepage des Landkreises Heil-
bronn unter www.landratsamt-
heilbronn.de (> Amter und ih-
re Aufgaben > Forstamt > Brenn-
holzverkäufe). Hier noch ein wich-
tiger Hinweis:Von 2013 an muss
jeder Brennholzkunde, der im zer-
tifizierten Wald Holz aufbereitet
(alle öffentlichen Wälder im Land-
kreis Heilbronn), die Teilnahme
an einem Motorsägenlehrgang
nachweisen. Bei Rückfragen steht
das Forstrevier Weinsberg unter
fel. o7g4 / 8z9z zur Yerfü gu n g.
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August Roger - der erste
Ehrenbürger der Stadt

Du rch eine Betrachtu ng von
Kurt Bauer über August Roger,
gewesener Oberamtmann beim
Oberamt Neckarsulm in der Aus-
gabe Nr. 66 der ,,Historischen
Blätter" des Heimat- und Muse-
umsvereins Neckarsulm wird die
Aufmerksamkeit auf einen ,,fast"
vergessenen Ehrenbürger un-
serer Stadt gelenkt. ,,Fast" ver-
gessen deshalb, weil er zwar in
den handschriftlichen Aufzeich-
nungen von Stadtpfarrer Mau-
cher auftaucht, auf die unser ver-
ehrter und geschätzter Chronist
August Vogt in seinem Buch ,,Vil-
la Sulmana" verweist, in der Liste
der Ehrenbürger unserer Stadt im
Heimatbuch ,,Neckarsulm - Die
Ceschichte einer Stadt" aus dem
Jahre r99z sein Name aber nicht
aufgeführt ist. August Roger, zu-
nächst am Oberamt Böblingen
tätig, wurde durch ,,Königliche
Entschließung" im Jahre t87tzum
Leiter des Oberamts Neckarsulm
bestellt und am q.o3.t87t feierlich
in sein Amt eingesetzt; er bezog
danach mit seiner Ehefrau Louise
und den zwei Kindern Rosalie und
Eduard seine Dienstwohnung im
Sch lossgebä ude. Roger versa h zu-
nächst, wie es heißt ,,gewissen-
haft seine Aufgaben und Dienst-
pflichten als Leiter des Oberamts
Neckarsulm und Repräsentant
der Kreisregierung Neckar in Lud-
wigsburg". Aber auch darüber hi-
naus lag ihm das Wohl und We-
he der Neckarsulmer Bevölke-
rung, insbesondere der Hand-
werker und Weingärtner sehr am
Herzen und er engagierte sich auf
vielfältige Weise, wie an nur zwei
Beispielen deutlich wird. So über-
nahm Roger abt878 als Nachfol-
ger des verstorbenen Prinz-Karl-
Wirts Anton Viktor Brunner die
Leitung des Weinbauvereins Ne-
ckarsulm bzw. der Weingärtner-
gesellschaft und war lnitiator
und Mitbegründer des am 6. Ja-
nuar r88r gegründeten Neckar-
su lmer Da rlehenskassenvereins
(heute Volksbank Heilbronn eC).
August Roger wirkte ß Jahre
lang als anerkannter und geach-
teter Chef des weitgespannten
Oberamts mit seinen zahlreichen
Städten, Cemeinden und vielen
Höfen im nördlichen Amtsbezirk,

bevor er 1887 auf sein Ansuchen
,,durch höchste Entschließung Sr.

K. Hoheit, des Prinzen Wilhelm"
vom 11. März t887 in den ,,verblei-
benden" Ruhestand versetzt wur-
de und nach Neu-Ulm verzog. Ro-

ger wurde für seine Verdienste
vielfach geehrt und ausgezeich-
net: so wurde ihm bereits t877
das Ritterkreuzl. Klasse des Fried-
richsordens verliehen; die Wein-
gärtner ehrten ihn durch Aufnah-
me seines Bildnisses auf dem So-
ckel des berühmten ,,Silbernen
Buttens" (der heute im Stadt-
museum ausgestellt ist) und Ce-
meinderat und Bürgerausschuss
der Stadt Neckarsulm beschlos-
sen am zt.März t887 ihm in,,eh-
render Anerkennung seiner Ver-
dienste das Ehrenbürgerrecht
der hiesigen Stadt zu verleihen",
für welche Ehrung sich Roger in
einem Schreiben vom 5.Aprilr887
ausdrücklich bedankte und die-
sen Dank auch noch in einer Kapi-
talstiftung zum Ausdruck brach-
te. Damit ist August Roger in der
Tat die erste verdienstvolle Per-
sön I ich keit, welcher von der Stadt
das Ehrenbürgerrecht verliehen
wurde und die Liste der Ehren-
bürger unserer Stadt im Heimat-
buch von r99z entsprechend zu
ergä nzen.
Wer sich vertieft für die Person
August Roger interessiert, kann
die Ausgabe Nr. 66 der ,,Histo-
rischen Blätter" beim Heimatver-
einsvorsitzenden Kurt Bauer un-
ter Telefon-N r. 85o98 a nfordern.
Ku rt Ba ue r, H e i m atve rei n
Neckarsulm


